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Veröffentlichung von Namen
In den „Familiennachrichten“ werden 

in jeder Ausgabe der „NACHBARN“ die 
Namen der Seniorinnen und Senioren ab 

dem 80. Geburtstag, sowie die  
Amtshandlungen und Ehejubiläen unserer 
Kirchengemeinden aufgeführt. Es besteht 

die Möglichkeit, der Veröffentlichung zu 
widersprechen. Bitte wenden Sie sich in 

diesem Fall mindestens vier Monate  
vorher an Ihr Pfarramt.

Liebe Leserinnen und Leser!

„Unser Regionales Kirchenbüro - „Zen-
tral gelegen“ ist ja immer eine Frage des 
Standpunktes“. Für die Horster und Gö-
denser Kirchengemeinden ist das Re-
gionale Kirchenbüro zentraler als für die 
Friedeburger. Für mich in Marx ist Neus-
tadtgödens auch weiter weg als Friede-
burg. 
Aber ich beginne gerade, mich auf die Di-
gitalisierung einzulassen. Und da sind die 
Auffindbarkeit, Erreichbarkeit, Lebendig-
keit und Schnelligkeit vermutlich der neue 
Maßstab der Beurteilung, gar nicht mehr 
der Spritverbrauch und die Fahrzeit. 
Vermutlich erwartet nun keiner unserer 
Leser, dass wir als Kirche die Speerspitze 
der Innovation im digitalen Bereich sind. 
Wie so viele andere tasten auch wir uns 
langsam vor und entdecken: Wir kön-
nen damit etwas anfangen. Liebe Leser, 

macht doch mit und nehmt Kontakt zum 
neuen Regionalen Kirchenbüro über euren 
Computer, über Tablet oder Smartphone 
auf, dann merkt ihr: Das Regionale Kir-
chenbüro ist ganz nahe. 
Und die liebe Helga Müller stresst uns 
nicht mit Fachbegriffen, und verlangt von 
niemandem Vorkenntnisse in digitaler 
Kommunikation. Sie selbst ist noch da-
bei, die letzten und vorletzten Winkel der 
Programme zu erkunden. Also seht es 
ihr bitte nach, wenn sie nicht alles schon 
gleich weiß und kann. Und geht mit uns 
gemeinsam den Weg, helft uns und helft 
einander mit Beratung, und lasst euch 
helfen, so kann unser Regionales Kirchen-
büro segensreich wirken. Lesen Sie hierzu 
mehr auf den Seiten 4 und 5 zum Regio-
nalbüro.

Ihre Pastorin Angela Kern-Groen
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Ihre Spende hilft! 
www.vergessene-katastrophen.de

Der Hunger nimmt weltweit zu.
Millionen Menschen leiden.
Wir helfen zu überleben.
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Eine ganze Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!   Wird von GBD gegen eine hoch aufgelöste Datei ausgetauscht.



Das Regionale Kirchenbüro in Neustadtgödens

54

Anfang September 2022 wurde das neue „Regionale Kirchenbüro“ aller Kirchengemein-
den der Region Südkreis in Neustadtgödens aus der Taufe gehoben. Es soll die zent-
rale Ansprechstelle für alle Mitglieder der sechs Kirchengemeinden Etzel, Friedeburg, 
Gödens, Horsten, Marx und Reepsholt werden. Außerdem soll es die haupt- und eh-
renamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter bei der wachsenden Verwaltungsarbeit 
unterstützen. Allerdings gab es in unserem noch recht jungen Kirchenbüro schon einen 
personellen Wechsel: Seit dem 1. März 2023 hat Helga Müller aus Wiesmoor die Arbeit 
als Regionalsekretärin aufgenommen. 

An ihrem ersten Arbeitstag wurde sie von Do-
ris Hempel (Vorsitzende des Regionalvorstands), 
Hanne Onken (Vorsitzende des Kirchenvorstands 
Gödens), Pastorin Angela Kern-Groen und Pastor 
Jörg Janköster (nicht auf dem Foto) im Namen der 
Südkreisgemeinden in ihrer neuen Aufgabe will-
kommen geheißen. Nach einer Phase der Einarbei-
tung ist das regionale Kirchenbüro seit dem 1. April 
2023 wieder an drei Tagen in der Woche erreichbar.

Für folgende Anliegen und Aufgaben ist das Kirchenbüro zuständig:
	+ Servicestelle für Mitglieder und Mitarbeiter/innen der Kirchengemeinden der Region
	+ Erstellen von Bescheinigungen (Patenschein, Kirchenmitgliedschaftsbescheinigung)
	+ Auskünfte zum kirchlichen Leben in der Region
	+ Bearbeitung der Familiennachrichten für den regionalen Gemeindebrief NACHBARN
	+ Führen der Kirchenbücher für die Kirchengemeinden der Region

Moin! 
Seit März 2023 bin ich, Helga Müller, die neue Sekretärin 
im Regionalbüro Südkreis. Ich bin 54 Jahre alt und lebe 
mit meinem Mann in der schönen Blumenstadt Wies-
moor, also in unmittelbarer Nachbarschaft zum Kirchen-
kreis Harlingerland. Gemeinsam haben wir zwei Söhne, 
die schon als Kinder im kirchlichen Spielkreis waren. So 
hatte ich schon vor vielen Jahren Kontakt zu unserer Ge-
meinde und empfand das kirchliche Sekretariat schon 
damals als besonders schönes Arbeitsumfeld. Nicht zu-
letzt der freundschaftliche Kontakt zu zwei Pastoren trug 
dazu bei, dass die Kirche immer eine Rolle in meinem Le-
ben spielte. Nach 20 Jahren als selbstständige Friseurin und nachdem die Jungs groß 
geworden waren, brauchte ich eine berufliche Veränderung. Darum habe ich Schere und 
Kamm zur Seite gelegt und arbeitete zunächst im Büro einer Uplengener Autowerkstatt. 
Im November fiel mir ganz überraschend die Stellenanzeige für das Regionalbüro Süd-
kreis in die Hände. Kurzerhand habe ich mich beworben und bin sehr froh, dass es ge-
klappt hat. In Neustadtgödens wurde ich sehr herzlich willkommen geheißen. In diesem 
warmherzigen und sozialen Arbeitsort fühle ich mich als gelernte Friseurin, die die Ge-
spräche mit anderen Menschen schätzt und immer kontaktfreudig ist, sehr wohl. Wenn 
ich meine Zeit gerade nicht mit der Familie oder Freunden verbringe, nutze ich meine 
Freizeit an der frischen Luft oder entspanne beim Yoga. Ich freue mich auf die kom-
mende Zeit in Neustadtgödens und auf die Begegnungen mit Ihnen! 

Öffnungszeiten:
Während der folgenden Zeiten ist das Regionale Kirchenbüro geöffnet:

Frau Müller ist dann telefonisch erreichbar oder freut sich über einen Besuch:
Montag: 15:00 bis 18:00 Uhr

Mittwoch: 17:00 bis 19:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Kontaktdaten:
Brückstraße 34 | 26452 Sande

Telefon: 04422 5067190 | Fax: 04422 5067191
E-Mail: Regionalbuero.KircheSuedkreis@evlka.de

Internet: suedkreis-harlingerland.wir-e.de



Neues Gemeindehaus in Reepsholt
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„Komm, bau ein Haus, das uns beschützt, pflanz einen Baum, der Schatten wirft …“ 
(Liederbuch für die Jugend, 582).

Genau das passiert derzeit in Reepsholt. Als fest stand, dass die Ev.-lt. Kirchengemeinde 
das Pfarr- und Gemeindehaus nicht mehr wirtschaftlich erhalten konnte und die politi-
sche Gemeinde Friedeburg neben Kindergartenplätzen den Bedarf für Krippenkinder in 
Reepsholt decken wollte und zudem für die Jugendlichen eine Begegnungsstätte plante, 
kamen die Kirchenvorsteher, die ehemaligen Pastoren und die politischen Vertreter ins 
Gespräch. Sie wurden sich handelseinig und so sanierte die Gemeinde Friedeburg das 
ehemalige Pfarr- und Gemeindehaus und die Kirchengemeinde begann mit ihrem Neu-
bau: „Auf eine gute Nachbarschaft!“ 
 
Mit dem Bauplaner- und Zeichner Gerhold Renken an der Seite konnten die Kirchenvor-
stände und das Pastorenehepaar Neese ein schönes und mehrfunktionales (Gemein-
dehaus, Archiv, Pfarrbüro) Gebäude planen und den Bau in die Wege leiten. Ein großer 
heller Gemeindesaal, mit Blick auf die St. Mauritius-Kirche, für Zusammenkünfte, Grup-
pentreffs, Winter- u.a. Gottesdienste und vieles mehr wird das Herzstück des Hauses 
sein und lädt ein, sich dort zu treffen und miteinander Zeit zu verbringen.
 
Mittlerweile ist das Dach gedeckt, sind die Fenster eingebaut und ist der Estrich gegos-
sen. Die Elektro- und Anschlussarbeiten sind in vollem Gange.

Über dem Eingang steht ein schlichtes eingemauertes Kreuz. Es symbolisiert den Grund 
auf dem wir als christliche Gemeinde stehen: 

Jesus Christus, der unser Leben begleitet und seine Spur für uns gelegt hat und der 
uns immer wieder Quelle und Hoffnung ist.

 (1. Korinther 3,11)

Mit dem Spatenstich im vergangenen Jahr haben wir den Bau des Hauses bei Sekt, Sel-
ters und Sonnenschein gestartet; viele gute Wünsche und Gedanken wurden von offi-
zieller und Gemeindeseite überbracht, auf dass das Werk gelinge.

Mit nachfolgenden Liedzeilen verbinden wir die Hoffnung auf ein gefülltes, lebendiges 
Haus, welches Menschen in einem guten Geist zusammenführen und verbinden soll, auf 
Inspirationen und ein friedliches Miteinander:

„Komm, bau ein Haus …, lad viele ein ins Haus …, und beschreibe den Himmel, der uns 
blüht.“ 

(Liederbuch für die Jugend, 582).

Im Vordergrund neugebautes Gemeindehaus; im Hintergrund ehemali-
ges Pfarr- und Gemeindehaus schon umgebaut

Der lichtdurchflutete Gemeindesaal mit Blick auf 
die St. Mauritius Kirche

Die voraussichtliche Fertigstellung soll Mitte August 2023 sein
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Die Wunder von Jesus
Jesus tat viele Wunder. Die Wunder waren ein Zeichen um zu zeigen, dass Jesus wirklich 
Gottes Sohn ist. 
Das erste Wunder geschah bei einem Hochzeitsfest. Das Problem war, dass nicht ge-
nügend Wein für alle Gäste da war. Maria, die Mutter Jesu, berichtete ihm von dem Pro-
blem. Dann sagte sie den Dienern, dass sie tun sollten was immer Jesus ihnen befahl. 
„Füllt diese Krüge mit Wasser,” sagte Jesus. „Wasser?” haben sie gefragt. „Ja, Wasser“ 
erwiderte Jesus. Dann sagte er zu einem Diener, etwas von einem großen Krug zu neh-
men und es dem Speisemeister zum Kosten zu geben. Das Wasser war jetzt Wein! Guter 
Wein! Bester Wein. Die Diener waren erstaunt. Jesus hatte Wasser zu Wein verwandelt. 
Nur Gott konnte solches Wunder tun.

Jesus vollbrachte andere Wunder. Eines Abends ging er mit seinen Nachfolgern zu Pet-
rus Haus. Petrus Schwiegermutter war sehr krank mit einem Fieber. Jesus berührte die 
Hand der kranken Frau. Zugleich war sie wieder gesund. Sie stand auf und diente Jesus 
und den Jüngern. Es schien, als ob die ganze Stadt sich an diesem Abend an der Tür ver-
sammelte. Kranke Menschen kamen – blind, taub, stumm, verkrüppelt. Sogar Leute, in 
denen böse Geister wohnten, kamen zu Jesus. Konnte er so vielen helfen?
Jesus, Gottes Sohn, konnte helfen. Jesus half in der Tat. Alle, die zu ihm kamen, wurden 
geheilt. Menschen, die sich mit Krücken durch das Leben schleppen mussten, konnten 
nun laufen und rennen und springen. Andere kamen, denen die Lepra Krankheit ihre Ge-
stalt verunstaltete. Sie wurden gesund und rein als Jesus sie heilte.
Männer und Frauen von bösen Geistern gequält standen vor Jesus. Er befahl den Dä-
monen, sie zu verlassen. Als die Dämonen gehorchten wurden furchtsame und traurige 
Menschen ruhig und freudig.

Am Rande der Volksmenge, waren vier Männer, die versuchten, ihren Freund zu Jesus 
zu bringen. Aber sie konnten sich nicht nähern. Was konnten sie tun? Sie trugen den 
kranken Mann auf das Dach des Hauses, öffneten das Dach und ließen ihn hinunter. Jetzt 
war er nahe bei Jesus. Jesus sah, dass die vier Freunde im Glauben handelten. Er sagte 
zu dem Kranken: „Deine Sünden sind vergeben. Nimm deine Liege und laufe.” Der Mann 
stand auf, gesund und stark. Jesus hatte ihn geheilt.

Bald danach war Jesus mit seinen Jüngern in einem Boot. Ein furchtbarer Sturm peitschte 
den See. Jesus schlief. Die geängstigten Jünger weckten ihn auf. „Herr, rette uns,” schrien 
sie. „Wir gehen verloren.” „Seid still,” befahl Jesus den Wogen. Sofort war der See ruhig. 
„Was für ein Mann ist dies?” flüsterten seine Jünger. Sogar der Wind und der See gehor-
chen ihm. Sie glaubten, dass Jesus Gottes Sohn ist, weil seine Wunder seine Herrlichkeit 
zeigten. Seine Jünger wussten nicht, dass sie noch größere Wunder von Jesus sehen 
würden, während er Gott unter den Menschen dient.

Edward Hughes, Bible for Children

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Jesus-Namen erraten
Es gibt einen wunderbaren Vers in der Bibel aus Jesaja 9,5. In diesem 
Vers werden Jesus fünf verschiedene Namen gegeben. 
Deine Aufgabe ist es, 
diese Namen heraus­
zufinden. Jeder Buch­
stabe trägt ein Symbol. 
Ordne diese in die 
jeweilige Zeile ein.

Freust du dich über mehr? www.GemeindebriefHelfer.de gibt einiges her!

Lösung: Wunderbarer, Ewig­Vater, Starker­Gott, Friedefürst, Ratgeber
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Himmelfahrt trafen wir uns in Etzel 
Wieder einmal unter dem großen Baum in 
Pastors Tun in Etzel hatten sich die Got-
tesdienstbesucher und auch die Posau-
nenbläser aus der ganzen Region einge-
funden. Einige sportliche kamen mit dem 
Fahrrad. Wir genossen das wunderbare 
Blätterdach der Blutbuche. Im Gottes-
dienst wurden Samentütchen der Aktion 
Hoffnung-Säen verteilt, die wir gleich im 
Anschluss an den Gottesdienst auf dem 
Etzeler Pastors Tun aussäen konnten, 
schön sortiert nach Farbe der zu erwar-
tenden Blüten in Blau und Gelb, den Far-
ben der unter Krieg leidenden Ukraine. 
Wir alle wissen nicht, wie und wann der 
Krieg dort jemals enden soll. Aber wir hof-
fen, dass uns allen ein neuer Frieden ge-
schenkt wird. Diese Hoffnung wollen wir 
wachsen sehen in Etzel in Pastors Tun.

Neue Leitung im Spielkreis
In einem feierlichen Gottesdienst am 
23. April musste der Spielkreis Abschied 

nehmen von Cynthia Renken und Katrin 
Meyer, die sich anderen wichtigen Aufga-
ben widmen müssen. Zum Glück machen 
Bianca Weidhüner und Gisela Janssen 
weiter, sodass der Spielkreis nicht ge-
schlossen werden muss. Zusätzlich fan-
den sich nun auch  Marlies Vinup, Katja 
Heine und Manuela Wilken bereit, diese 
Arbeit zu unterstützen. Die Kinder stau-
nen, wer da nun alles mit ihnen spricht 
und spielt und singt, bastelt, liest und be-
tet.

Prädikantenausbildung und Lektoren-
gottesdienste
Unsere beiden Kirchengemeinden Marx 
und Etzel feierten mit Frau Susanne Jan-
köster im Zuge ihrer Prädikantenausbil-
dung vier Gottesdienste. Es war uns eine 
große Freude, ihren Predigten zu lau-
schen, und wir hoffen, sie noch oft in un-
seren Gemeinden als Predigerin begrüßen 
zu dürfen. Die Termine der Gottesdienste 
wurden Frau Janköster von unserer lieben 
Lektorin Gaby Fritz überlassen, die uns 
dadurch natürlich in diesem halben Jahr 
gefehlt hat. Am 18. Juni wird sie nun wie-
der um 10.00 Uhr in Etzel zu hören und 
zu sehen sein. Was lässt sie uns diesmal 
erleben? Da Gaby Fritz dann auch die Got-
tesdienste am 6. und am 13. August mit 
uns feiert, könnten sie möglicherweise 
als eine Serie gestaltet sein. Wir sind ge-
spannt.

Blechbläserkonzert von Ludimus 
Domino

Im Corona-Jahr 2020 war das Blechblä-
serensemble Ludimus Domino aus dem 
Norden Ostfrieslands das erste Mal bei 
uns in Etzel. Vor einer leider nur kleinen 
Zuhörerzahl gab es ein großartiges Kon-
zert mit Musik aus vielen Stilrichtungen, 
das die Gäste schlichtweg begeisterte. 
Und nun lösen die heute noch fünf Mu-
sizierenden mit ihren zwei Trompeten, 
zwei Posaunen und der Tuba ihr Verspre-
chen ein, gerne einmal wieder hierher zu 
kommen. Im Gepäck hat das Quintett ein 
brandneues Programm, in dem wieder 
Musik von Barock bis in die Moderne zu 
hören sein wird. Auch gibt es inhaltlich 
interessante Werke z.B. über „Der kleine 
Prinz“ oder mit geistlichem Hintergrund. 
Das Ensemble selbst bezeichnet sich als 
„nicht professionell aber leidenschaftlich“ 
und verspricht erneut einen kurzweiligen 
Konzertabend mit großer Musikband-
breite und sympathischer Moderation.

Aus dem Gemeindeleben   Etzel & Marx
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Lösen doch auch wir unser Versprechen 
ein, dem nächsten Auftritt bei uns mit 
einer großen Zuhörerschar zu lauschen. 
Herzliche Einladung, am 8. Juli 2023 in 
unserer schönen St. Martinus-Kirche in 
Etzel Ludimus Domino zu erleben! Beginn 
ist um 19:30 Uhr, der Eintritt ist frei.

Vorstellungsgottesdienst der fast 
fertigen Konfirmanden in Etzel
Die Konfirmanden des Jahrganges 2022-
23 hatten auf ihrer Konfirmandenfahrt 
nach Wilhelmshaven einen kompletten 
Gottesdienst zum Thema „Freiheit“ ge-
staltet und mit Bildern zum Thema illus-
triert. Sehr schnell konnten sie sich darauf 
verständigen, dass Freiheit nur mit Regeln 
funktionieren kann. Dazu hatten sie die 10 
großen Freiheiten von Ernst Lange illust-
riert. Das bekamen die Gottesdienstbesu-
cher am 19. März, dem Sonntag Lätare, in 
Etzel zu sehen und zu erleben. Es war eine 
sehr gelungene Feier, auch wenn man ei-
nigen Konfirmanden die Aufregung und 
das Lampenfieber manchmal anmerkte.

Vorstellungsgottesdienst 2023 in Etzel
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Plattdüütsk Kark in Marx
Aufmerksame Stille erfüllte den Kirchen-
raum, als am Sonntag Okuli, dem 12. März, 
vier Mitglieder des Plattdüütsk Kring Har-
lingerland ihre Predigtbeiträge vortrugen. 
Zur Jahreslosung „Du büst en Gott, de mi 
sücht“ erzählten sie von Erfahrungen aus 
ihrem eigenen Leben zu diesem Thema. 
Gesehen werden und damit von Gott als 
wertvoll anerkannt zu werden, das hatten 
sie in ganz unterschiedlichen Situationen 
gespürt. Besonders bei Belastungen wie 
Trauer oder Krankheit bedeutete dieses 
Gesehen-Werden eine wichtige Stärkung. 
Die Zuhörer konnten im Stillen Paralle-
len ziehen zu ihren eigenen Erfahrungen. 
Viele waren nach eigenem Bekunden tief 
bewegt und schöpften Mut für den eige-
nen Lebensalltag. Gerade, dass theolo-
gische Laien hier so ganz praktisch und 
anschaulich von ihrem Gottvertrauen er-
zählten, überzeugte die Zuhörer. Wieder-
holt wird der Gottesdienst am 18. Juni um 
10 Uhr in Ochtersum und am 24. Septem-
ber um 19 Uhr in Carolinensiel.

Platt Kring Harlingerland 

Spurensuche: Die neuen Kindernach-
mittage in Marx
Mit einer Spur, die vom Gemeindehaus 
zu einer „Fundstelle“ führt, haben wir es 
jedes Mal zu tun. Dafür mussten sich die 
Kinder immer wetterfest anziehen. Zum 
Glück hatten wir immer trockene Mo-
mente, wenn wir das Fundstück zum Ge-
meindehaus zurückbrachten. Einmal war 
es ein Luftballonvorrat, einmal ein Balken 
vom Kreuz, einmal ein verlorener Sohn. 
Beim Basteln von Osternestern oder 
Schweinchen konnten die Kinder erleben, 
wie etwas Schönes gelingt. Und am Ende 
gab es immer einen Festschmaus. 
Am 3. Juni, am 15. Juli und am 26. August 
soll es wieder auf Spurensuchen gehen. 
Sie beginnt jeweils um 14.00 Uhr in Marx 
im Gemeindehaus.

Grillen für die Mitarbeiter und Helfer
Alle ehren- und hauptamtlichen Mit-
arbeiter der Marxer und der Etzeler Kir-
chengemeinde, die uns mit Sauberkeit, 
Gottesdiensten, Lesungen, Verwaltung, 
Gemeindebriefen, Gemeindeleitung, Be-
suchen, Spenden, Gruppenleitung, Mu-
sik, Kinderausbildung, Gastfreundlichkeit, 
und Gesprächsstoff versorgen, sind am 
27. Juni ab 18.00 Uhr zum Grillen am 
Gemeindehaus Marx eingeladen.  Damit 
möchten wir unseren herzlichen Dank für 
alle erbrachte Hilfe ausdrücken. Wer mag, 
kann gerne etwas zum Büffet beitragen.

Geburtstagstreff Marx startet wieder
Endlich trauen wir uns wieder an den Ge-
burtstagstreff heran. Aufgrund der Co-
rona-Pandemie konnte er lange Zeit lei-
der nicht stattfinden. Am 6. Juli um 14.30 
Uhr soll der Geburtstagstreff nun wieder 
im Marxer Gemeindehaus starten.
Wir sind gespannt, ob wohl wieder viele 
Geburtstagskinder der Einladung folgen 
werden? Mit Tee und Torte, Andacht und 
Geburtstagsliedern, Gespräch und Ge-
mütlichkeit möchten wir den Nachmittag 
mit all den Marxern verbringen, die im Ap-
ril, Mai und Juni ihren 65.-100. Geburtstag 
hatten. Wir,  Angela Kern-Groen, Therese 
und Hans-Jürgen Renken und der Kir-
chenvorstand Marx, laden euch herzlich 
dazu ein.

Einschulungsgottesdienst im Garten
Auch in diesem Jahr möchten wir den Ein-
schulungsgottesdienst am 19. August um 

11.00 Uhr im Garten bei der Kirche feiern, 
wenn das Wetter es zulässt. Er soll unter 
dem Motto „Mach mit!“ stehen und viele 
Möglichkeiten enthalten, etwas hand-
fest zu machen. Dazu laden wir schon alle 
SchulanfängerInnen und ihre Angehöri-
gen, aber auch alle anderen Interessierten 
herzlich ein.

Taizé-Andacht mit Lucht in Düstern
Am 9.6. gibt es wieder eine Taizé-Andacht 
um 19.00 Uhr in der Marxer Kirche. Dazu 
lädt der kleine Chor „Lucht in Düstern“ alle 
Interessierten aus Nah und Fern ein. Es 
darf und soll mitgesungen werden: Ganz 
leichte, meditative Lieder bestimmen 
diese Andacht. Bei den Gebeten können 
eigene Bitten eingebracht werden auf Pa-
pier oder indem man sie ausspricht. Dazu 
kann man ein Teelicht anzünden und auf 
den Altar stellen.

Konfirmanden in Etzel: Lennart Tapkenhinrichs, 
Ole Diekmann, Enno Noosten, Kajus Gerstenberger, 
Mara Runck, Angela Kern-Groen

Konfirmanden in Marx: Pastorin Angela Kern-Groen, 
Lea Heyne, Melina Meyer, Kjara Grüßing, Lenja 
Brabander, Helge Tobiassen, Hendrik Nanninga, 
Lennart Renken, Philipp Schlegel, Louis Wattjes
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Krabbelgruppe Marx 1 donnerstags 10:00 - 11:30 Uhr (außer in den Ferien)
Annika Wichmann  0152 04908492

Spielkreis dienstags & mittwochs 09:00 - 11:00 Uhr
Bianca Weidhüner  04956 977555

Frauenrunde jeden 2. Mittwoch im Monat 14.00 Uhr
Helga Beekmann  1350 / Hannelore Langer  410

Frauenkreis 1. Dienstag im Monat um 14:00 Uhr 
Edeline Koops  689

Posaunenchor mittwochs um 18:30 Uhr 
Meike Eilers  04453 1385

Gitarrenkreis mittwochs um 19:30 Uhr
Anita Arians  8839

„Lucht in Düstern“ freitags 20:00 Uhr 
Freddy Hinrichs  0174 3165414

Besuchsdienst Marx Rena Schoone  8548
Gesprächskreis Anja Janke  04452 948761
Plattdeutscher Arbeitskreis Jibbe-Edo Ahlrichs  04944 990893
Besuchsdienst Etzel Anne Conrads  1204
Kinderkirche Etzel 2. Sonntag im Monat um 10:00 Uhr (nicht in den Ferien) 

Astrid Noosten  9776531
Krabbelkreis Etzel mittwochs, 9.00 Uhr Melanie ter Vehn 9776463

Detaillierte Informationen zu den Gruppen und Treffen erfragen Sie bitte bei den Gruppenleiter*innen. 

Übersicht der Gruppen & Kreise in Etzel und Marx
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Konfirmation
In diesem Jahr feierten 13 Jugendliche aus 
Friedeburg am 16. April ihre Konfirma-
tion. Weil es keine Corona-Auflagen mehr 
gab, war unsere Kirche beim Konfirma-
tionsgottesdienst mit knapp 180 Perso-
nen fast bis auf den letzten Platz belegt. 
Die Ansprache von Pastor Jörg Janköster 
stand unter der Überschrift „Vertrauen 
ist der Anfang von allem“. Besonders die 
persönliche Segnung der Konfirmandin-
nen und Konfirmanden war für viele ein 
berührender Moment. Weitere Impressio-
nen von der Konfirmation sind online zu 
finden unter: www.kirche-friedeburg.de

Foto: Gerhard Sander

1-Welt-Produkte auf Bestellung 
Seit 2003 gab es im Kirchzentrum Friede-
burg den „Eine-Welt-Tisch“. Ruth Thurm 
hat die Verkaufsecke regelmäßig mit Le-
ben und Artikeln gefüllt. Dafür sagt die 
Kirchengemeinde ihr ein großes Danke-
schön. Zum Ende des Jahres 2022 wurde 
das Angebot leider in der bisherigen Form 
eingestellt. Ruth Thurm nimmt aber gerne 
weiter Bestellungen entgegen, die dann 
vom „Eine-Welt-Laden“ in Aurich besorgt 
werden können.

Lektoren- und Prädikantenfortbildung
Am 11. Februar trafen sich 13 ehrenamt-
liche Predigerinnen und Prediger zu einer 
ganztägigen Fortbildung im Friedeburger 
Kirchzentrum. Pastor i.R. Hartmut Herm-
jakob aus Blomberg gab den Teilnehmern 
wertvolle Tipps und Impulse zum Thema 
„Liturgisches Sprechen“ weiter. Nicht zu-
letzt praktisches Üben und gegenseitiger 
Austausch machten die Fortbildung für 
die Teilnehmer zu einem sehr gewinn-

RÜCKBLICK
Kirchenkreissynode in Friedeburg
Am 21. März war die Kirchenkreissynode 
zu Gast bei uns in Friedeburg. Diese Sy-
node ist das oberste Entscheidungsgre-
mium des Kirchenkreises, also so etwas 
wie ein „Parlament“. Ihr gehören gewählte 
Vertreterinnen und Vertreter aus allen 
Kirchengemeinden an. Sie entscheidet 
zum Beispiel über die Finanzen oder den 
Stellenplan für die hauptamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. Während 
der Corona-Pandemie fanden die Ta-
gungen der Synode zunächst digital und 
später in der Theodor-Thomas-Halle in 
Esens statt. Die Sitzung in Friedeburg war 
die erste nach der Corona-Pandemie, die 
wieder vor Ort in einer Kirchengemeinde 
stattfinden konnte. Die Mitglieder des 
Gremiums wurden vom Kirchenvorstand 
und unserer Küsterin herzlich in unserem 
modernen Kirchzentrum willkommen ge-
heißen. Aus Friedeburg gehören Sabine 
Linke, Birgit Janßen und Pastor Jörg Jan-
köster der Kirchenkreissynode an.

Superintendentin Eva Hadem berichtet aus der Ar-
beit des Kirchenkreises

Ostern
Von der Abendmahlsandacht an Grün-
donnerstag über die Parkplatzandacht 
an Karfreitag bis hin zum Familiengottes-
dienst am Ostersonntag - die Kirchenge-
meinde Friedeburg bot viele Möglichkeiten 
an, das Fest der Auferstehung miteinan-
der zu feiern. Erstmals  konnten auch der 
Frühgottesdienst und das anschließende 
Osterfrühstück nach drei Jahren Corona-
Pause wieder stattfinden.

Impressionen vom Osterfest
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Datum Etzel
10:00 Uhr

Marx
10:30 Uhr

Friedeburg
10:00 Uhr

Gödens
10:00 Uhr

Horsten
10:30 Uhr

Reepsholt
10:30 Uhr

Wiesede
10:00 Uhr

04.06. Konfirmationsjubiläum 
(Hinrichs, v.Arnhold)

14:30 Uhr 
Fam-G (Team)

KK
 (P. Birkholz + KiKi-Team)

09.06 19:00 Uhr Taizé-An-
dacht (Lucht in Düstern)

11.06 KiKi (Noosten) GmT (Pn. Kern-Groen) G (P. Janköster) G (Ln. Oncken) G (Pn: Barth)

18.06 G (Lektorin Fritz) G (S. Janköster & 
B. Janßen) G (L. Becker) FamG (T/Konf/Pn. Barth)

25.06. G (Pn. Kern-Groen) G (P. Janköster)
10:00 Uhr

Schützenfest-G (P. Birk-
holz-Hölter)

G (Stüb.)

29.06 11:30 Uhr Kigaabschied 
(Pn. Barth)

02.07. G (Pn. Kern-Groen) G mit Einfühung von 
Lektorin und Prädikantin

KK (P. Birkholz + KiKi-
Team)

11:00 Uhr ZeltG
 (Pn. Barth)

09.07. GmT (Pn. Kern-Groen) G (P. Janköster)

keine G in der Kirche, 
dafür Garten-Andachten 

(siehe: eigener Artikel)

16.07. G (Pn. Kern-Groen) G (Präd. Rieken) G (P. Birkholz-Hölter)

23.07. „Kirche to go“

10:30 Uhr TaufG
(Pn. Barth)

18:00 Uhr KonzertG
m. B. Brodisch/Pn. Barth

30.07. G (Prädikant Janßen) „Kirche to go“ G op platt (L. Becker)

04.08.
Fr. Ehrenmal Andacht 
anl. Schützenfest (Pn. 

Barth)

06.08. G(Lektorin  Fritz) „Kirche to go“ KK (KiKi-Team)

13.08. KiKi (Noosten) G (Lektorin Fritz) G (P. Janköster) G + Einweihung Ge-
meindehaus oder 20.08. s. Reepsh.

19.08.
11:00 Uhr

EinschulungsG (Pn. 
Kern-Groen)

9:00 Uhr Einschulungs-
G (P. Birkholz-Hölter)

10:30 Uhr 
Einschulungs-G

 (P. Birkholz-Hölter)

8:30 Uhr
EinschulungsG 

(Pn. Barth)

20.08. G (Pn. Kern-Groen) 11:00 Uhr 
Fam-G zur Einschlung G (N.N.) G + Einweihung Ge-

meindehaus oder 13.08. s. Reepsh.

27.08. G (Pn. Kern-Groen) G im Schützenzelt
(P. Janköster) G (P. Birkholz-Hölter)

Abkürzungen: G = Gottesdienst, GmA = Gottesdienst mit Abendmahl, GmT = Gottesdienst mit Taufen, FamG = Familiengottesdienst, KK = Kinderkirche 
Alle Angaben ohne Gewähr! Änderungen entnehmen Sie bitte auch den Internetseiten der Kirchengemeinden sowie der regionalen Presse.

Übersicht der Gottesdienste in den Südkreis- Kirchengemeinden
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bringenden Tag, der von Pastorin Andrea 
Rink-Rieken, der Beauftragten für Lekto-
ren- und Prädikantenarbeit in unserem 
Kirchenkreis, organisiert worden war. Alle 
waren sich einig: So etwas sollte bald wie-
derholt werden.

Alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer mit Andrea 
Rink-Rieken und Hartmut Hermjakob

Andrea Rink-Rieken und Hartmut Hermjakob

 Pastor Jörg Janköster Klaus Coordes Birgit Janßen Sabine Linke Amelie Rösing Heide Schmitz Janina Schramm

Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Friedeburg

Wir sind für Sie / Euch da!

AUSBLICK
Einführung von Birgit Janßen und 
Susanne Janköster
Unabhängig voneinander haben im letz-
ten Jahr zwei Friedeburginnen eine Fort-
bildung zur ehrenamtlichen Predigerin 
absolviert. Birgit Janßen hat sich zur Lek-
torin ausbilden lassen und Susanne Jan-
köster besuchte einen Prädikantenkurs. 
Nach praktischem Üben in der Gemeinde 
und selbständig gestalteten Gottesdiens-
ten werden beide im Gottesdienst am 2. 
Juli um 10:00 Uhr von unserer Superin-
tendentin Eva Hadem in ihr neues Amt als 
Lektorin bzw. Prädikantin eingeführt. Die 
ganze Gemeinde und alle Interessierten 
sind dazu herzlich eingeladen.

Was ist ein Lektor? Was ist ein Prädikant?
Das Gestalten von Gottesdiensten ist nicht nur die Aufgabe von Pastorinnen und 
Pastoren, sondern auch von Ehrenamtlichen. In diesem Bereich bietet unsere Lan-
deskirche zwei verschiedene Weiterbildungen an: zum Lektor oder zum Prädikanten. 
Als „Lektor/in“ nimmt man eine vorformulierte Predigt und weitere Texte als Grund-
lage, um diese mit eigenen Anpassungen zu einem Gottesdienst zusammenzufü-
gen. Die „Prädikanten/innen“ werden darüber hinaus dazu angeleitet, eigenständig 
Predigten zu verfassen und das Abendmahl einzusetzen. 

Termine der KirchenKids
Die Friedeburger KirchenKids treffen sich 
einmal im Monat freitags um gemein-
sam und spielerisch die Inhalte der Bibel 
kennenzulernen. Aktuell befinden sich die 
Kinder ab dem Grundschulalter auf den 
Spuren Jesus mit seinen Erlebnissen.
Die Treffen finden immer von 17:00 - 
18:30 Uhr statt. Die nächsten Termine 
sind:

Freitag, 09.06.2023
Donnerstag, 06.07.2023

 auf Wunsch mit Übernachtung 
im Kirchzentrum

Freitag, 08.09.2023
Freitag, 13.10.2023

Kinderbibeltage
Aufgrund des großen Erfolges im Jubi-
läumsjahr 2022 wird es in diesem Jahr 
auch wieder Kinderbibeltage in der Kir-
chengemeinde geben. Diese finden statt 
von Freitag, den 22.09. bis Sonntag 
24.09.2023. Der Abschluss wird mit ei-

nem Familiengottesdienst gefeiert. 
Weitere Informationen, auch zur Anmel-
dung, gibt es in Kürze auf der Homepage 
der Kirchengemeinde Friedeburg. 
=> www.kirche-friedeburg.de

Familiengottesdienst zum 
Schulanfang
Am Sonntag, den 20. August findet für 
alle Einschulungskinder und deren Fami-
lien um 11:00 Uhr ein Familiengottes-
dienst zum Schulanfang im Kirchzentrum 
am Endelweg statt. Natürlich sind auch 
alle anderen Gemeindemitglieder und In-
teressierten herzlich eingeladen.

Gemeindeausflug
Am Samstag, den 16. September lädt die 
Kirchengemeinde herzlich zu einem Ge-
meindeausflug ein. Diesmal geht es in 
Richtung Cuxhaven und Otterndorf. Wei-
tere Informationen folgen noch, aber es 
lohnt sich, diesen Termin schon jetzt fest 
in den Kalender einzutragen.
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Handarbeitskreis 14-tägig montags 15:00 -17:00 Uhr
Anne Janßen 8345

Besuchsdienst 3 bis 4 Treffen pro Jahr  Brigitte Vögt  942559
Blau-Kreuz-Gruppe 1. und 3. Dienstag im Monat, 19:00 -21:00 Uhr

Ewald Rust  1561
Bibelkreis 14-tägig mittwochs, 19:30 bis 21:00 Uhr

Jörg Janköster 8877
Teamer 14-tägig mittwochs, 18:30 - 20:00 Uhr

Jörg Janköster 8877
„Ich schenke Dir Zeit“-Gruppe donnerstags, 16:00 -18:00 Uhr

Ruth Thurm 8939
Gitarrenkreis (Erwachsene) mittwochs, 16:00 - 17:00 Uhr

Ruth Thurm 8939
KirchenKids / Kinderkirche 1 x im Monat freitags 17:00 - 18:30 Uhr

Janina Schramm 9455030
Ambulanter Hospizdienst 6 Treffen pro Jahr montags um 19:00 Uhr

Sabine Linke  0173 6729006

Übersicht der Kreise & Gruppen

Aktuelles aus der Kirchengemeinde Friedeburg:
www.kirche-friedeburg.de
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Schützenfestgottesdienst
Es findet wieder ein Schützenfest statt 
– und damit wird es in diesem Jahr auch 
wieder einen Zeltgottesdienst geben: am 
25. Juni um 10:00 Uhr im Festzelt bei der 
Feuerwehr, er wird von Pastor Birkholz-
Hölter gehalten werden.

Kirche
Seit dem 1. Mai haben wir wieder eine 
„offene“ Kirche, d.h. in der Zeit von 09:00 
bis 17:00 Uhr werden die Mitglieder des 
„Schlüsselbundes“ dafür sorgen, dass die 
Kirche verlässlich geöffnet ist. Ein neuer 
„Hingucker“ ist der wiederentdeckte und 

restaurierte Klingelbeutel, der einem wohl 
erst beim Hinausgehen ins Auge fallen 
wird.
Wir konnten über dem Eingang das Schild 
„Vorsicht Kerzenwachs“ entfernen, da nun 
keine echten Kerzen mehr für festliche 
Beleuchtung sorgen, sondern LED-Ker-
zen in mühevoller Kleinarbeit installiert 
wurden, da der Durchmesser der Kerzen-
halter sehr unterschiedlich ist. Wir danken 
Ursula Hinrichs, Nicole Onken und Petra 

Sievers für die Idee und die Umsetzung.

Bläserausbildung beim Posaunenchor 
Gödens
Unsere Jungbläserausbildung ist sehr gut 
gestartet. Es haben sich 3 Kinder gefun-
den, die ein Blechblasinstrument erlernen 
möchten. Seit Ende 2022 unterrichtet 
Nico Loebitz die Kinder einmal die Woche 
in der Pastorei in Neustadtgödens.  Nico 
Loebitz ist Profi-Trompeter beim Marine-
musikkorps in Wilhelmshaven und leitet 
die Kinder mit viel Engagement und Herz 
an. Wir sind froh, mit Nico eine professio-
nelle Musikausbildung beim Posaunen-
chor anbieten zu können. 
Wer gerne mitmachen möchte kann jeder-
zeit einsteigen. Einfach mit Frank Rimkus 
oder dem Kirchenvorstand in Verbindung 
setzen. Es sind ausdrücklich nicht nur Kin-
der angesprochen. Auch als Erwachsener 
kann man beginnen und erfahren, wie viel 
Spaß es macht, ein Musikinstrument zu 
spielen. 

Tobias Abelbeck, Nico Loebitz, Lenja Budelman, 
Mads Müller

Konfirmation
Am 23. April wurden bei – glücklicher-
weise – trockenem Wetter 13 Konfir-
manden aus Gödens und Horsten von 
Pastorin Maike Biermann konfirmiert. Die 
Kirche war bei diesem Anlass mal bis auf 
den letzten Platz gefüllt – schade, dass 
dies nicht öfter der Fall ist…

Standsicherheitsprüfung
Die Überprüfung der Grabsteine ergab 
nur eine geringe Zahl von zu beanstan-
denden Anlagen, überwiegend wurden 
keine Mängel festgestellt. Einige Gräber 
befinden sich nach den Feststellungen in 
einem schlechten Pflegezustand.

Jubelkonfirmation in Horsten
Im September dieses Jahres wollen wir 
wieder turnusgemäß (war durch die Co-
rona aus dem Rhythmus geraten) die 

Jubelkonfirmation feiern. Die Jubilare aus 
Horsten werden angeschrieben. Wenn 
Sie bis Ende August noch kein Anschrei-
ben erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Kirchenvorstand. Wir wären auch für 
Tipps dankbar, wenn jemand Hinweise 
geben kann, wohin ehemalige Mitkonfir-
manden verzogen sind. Gleichzeitig bitten 
wir darum, dass Einwohner, die außer-
halb konfirmiert wurden und dieses Jubi-
läum auch gern hier feiern möchten, sich 
mit uns in Verbindung zu setzen. (Ursula 
Hinrichs: 04453 2457 oder Hans-Georg 
Börsch: 04453 985410)

Kindergarten
Der evangelische 
Kindergarten hat im 
März die Kirche „be-
sichtigt“; am 12. April 
wurde nach einem 
tollen Osterfrühstück 
gemeinsam mit den 
Eltern ein Gottes-
dienst in der Kirche 
gefeiert.

Gezeitenkonzert
In diesem Jahr werden am 4. Juli mal wie-
der die „Gezeitenkonzerte“ ein Konzert 
mit 6 Cellisten in unserer schönen Horster 
Kirche veranstalten… eine weitere Wer-
bung erübrigt sich, da das Konzert wohl 
schon ausverkauft ist.
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Gemeindefrühstück 14.06. um 9:00 Uhr (Juli/Aug. Sommerpause)
mit Anmeldung bei Anita Gellesch    04422 3258

Frauenkreis 26.06./ 24.07./21.08. um 16:00 Uhr
Lesekreis Sommerpause
Posaunenchor donnerstags 19:30-21:00 Uhr nach Absprache

Frank Rimkus  04454 1481
Oekumenisches Gebet jeden 3. Donnerstag im Monat um 19:30 Uhr 

in der katholischen Kirche
Seniorenkreis 28.06. um 15:00 Uhr (Juli/Aug. Sommerpause)

mit Anmeldung bei Anita Gellesch   04422 3258

Übersicht der Kreise & Gruppen in Gödens

Kunst in der Pastorei
An manchen Freitagen riecht es in der 
Pastorei heftig nach Terpentin und Ölfar-
ben. Auf den Tischen liegen Wachstuch-
decken und dicke Lagen Zeitungspapier. 

Sieben Kunstschaffende Frauen aus 
Neustadtgödens und Nachbargemeinden 
breiten unzählige Pinsel, Tuben mit Ölfar-
ben, Leinwände und halbfertige Bilder aus. 
Unter Anleitung von Frau Krause-Tichy 
von der Ev. Familienbildungsstätte lernen 
die Teilnehmerinnen den Umgang mit Öl-

farben und Maltech-
niken. Da werden 
viele verschiedene 
Blau und Weiß ge-
mischt, um den op-
timalen Farbton für 
den Himmel und das 
Meer zu finden. Für 
das Gefieder eines 
Vogels braucht man 
die Farben braun, 

grau, schwarz, weiß und vielleicht einen 
winzigen Klecks rot, gelb oder orange und 
für die feinen Pinselstriche viel Geduld.
Das Malen von Bäumen, Blumen, Land-
schaften, Tieren und auch Menschen ver-
langt genaues Hinschauen für die Auswahl 
von Farben und Formen. So entstehen zur 
Freude von Familien und Freunden immer 
neue kleine und große Kunstwerke.

Abendtreff in Gärten in Neustadtgö-
dens
Großen Anklang fanden in den vergange-
nen Sommern die wöchentlichen Abend-
treffs. Gerne möchten wir diese Reihe 
fortsetzen. Jeden Mittwochabend (ein-
malig am Donnerstagabend) um 18:00 
Uhr lädt die Kirchengemeinde Gödens 
in verschiedene Gärten ein. Ein herz-
liches Dankeschön schon vorab an die 
Gastgeber, die sich bereit erklärt haben, 
ihren Garten zu öffnen! Es soll eine gute 
halbe Stunde Zeit sein, sich zu begegnen, 
eine Geschichte, ein paar Gedanken zum 

Garten oder Anderes zu hören, das ein 
oder andere Sommerlied zu singen und 
mit einem Segen nach Hause zu gehen. 
Während dieser Zeit finden keine sonn-
täglichen Gottesdienste in unserer Kir-
chengemeinde statt. Den Abschluss der 
diesjährigen Sommeraktion bildet der 
Gottesdienst am Sonntag, 27. August, 
um 11:00 Uhr im Garten der Pastorei mit 
anschließendem Mittagessen. Dann wird 
auch der Posaunenchor Gödens dabei 
sein. Die Spinnmäuse vom Landrichter-
haus haben sich für diesen Sonntag eben-
falls angesagt. Für diese Sommeraktion 
hoffen wir natürlich auf schönes Wetter 
und viele Besucher!

12.07. Marion und Guido Rohde,
Kirchstr. 9

20.07.!!! Kath. Kircheng. St. Joseph,
Paterei 4

26.07. Lydia und Udo ter Haseborg,
An der Lehmbalje 4

02.08. Landrichterhaus,
Brückstr. 19

09.08. Bärbel und Ursula Rottstock,
Kastanienring 26

16.08. Berta Brinkhoff, 
Lindenstr. 3

Einschulungsgottesdienste in Gödens 
und Horsten
Am Sonnabend, 19. August, finden in 
Gödens und Horsten die Einschulungs-
gottesdienste für die Erstklässler statt. In 
Gödens beginnt der Gottesdienst um 9:00 
Uhr in der Kirche. In Horsten findet der 
Gottesdienst um 10:30 Uhr in der Turn-
halle statt. Beide Gottesdienste werden 
von Pastor Birkholz-Hölter gehalten. Wir 
wünschen den Kindern einen schönen 
Einschulungstag.
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Besuchsdienstkreis 05.06. um 19:00 Uhr
Belinda Glienke  04453 2370

Instrumentalkreis
Kirchenchor

Nach Absprache 
dienstags um 19:15 Uhr im Gemeindehaus 
Onke Melles  04453 2557

Konfirmand*innen Doris Hempel 04453 4836586
Unser Kirchentreff 21.06. um 16:00 Uhr (Juli + August Sommerpause)

„Wir für Horsten“ Maria Döldissen-Schlömer  04453 1269
Hanna Berner  04453 3757

Spielenachmittag für 
Kinder

jeden 2. Samstag im Monat, 15:00 – 17:00 Uhr
Nicole Onken 04453 4839123

Übersicht der Kreise & Gruppen in Horsten
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Konfirmation 
Konfirmation ist die Bestätigung der 
Taufe. Bei der Taufe wurden Eltern und 
Paten gefragt, ob sie wollen, dass ihre 
Kinder Glieder der christlichen Gemeinde 
werden. Aber dieses damalige Ja kann das 
der religionsmündigen jungen Menschen 
nicht ersetzen und so sind unsere Konfir-
manden selbst gefragt, ob sie im Glauben 

annehmen, was Gott 
ihnen in der Taufe 

geschenkt hat und 
ob sie in der Spur 
Jesu Christi wei-
tergehen möch-

ten. Und sie ha-
ben „Ja“ gesagt!

Ausblick
Große Ereignisse werfen ihre Schatten 
voraus! 
Gleich 2 Konzerte prägen den Juni: am 
Mittwoch, den 14.6.23 ist die Ostfriesi-
sche Landschaft mit ihrem Gezeitenkon-
zert in der St. Mauritiuskirche zu Gast. Um 
19:00 Uhr stellen der Klarinettist David 
Orlowsky und der Lautenspieler David 
Bergmüller eine einzigartigen Konstella-

tion ihre Kompositionen aus ihrem Album 
„Alter Ego“ vor. 

Am Dienstag, den 20.6.23 haben wir in 
Reepsholt das Konzert des Musikalischen 
Sommers in Ostfriesland unter Leitung 
von Iwan König zu Gast. 
Benjamin Schmid, Ib Hausmann und Ari-
ane Haering spielen verschiedene Musik-

Rückblick:
Bläsersonntag 19.3.23
Zum Bläsersonntag musizierten nicht nur 
der Posaunenchor im Gottesdienst, son-
dern die Konfirmanden gestalteten den 
Gottesdienst mit ihrer Vorstellung anhand 
eines Steckbriefes und ihren Gedanken, 
„warum Jesus für die Menschen damals 
und heute immer wieder Licht und Quelle 
war“. Ebenso begrüßten sie die neuen 
Vorkonfirmanden mit einem kleinen give 
away. 

Ostern
Dieses Jahr wollten wir die Passionszeit 
und  Ostern einmal anders feiern. Deshalb 
haben wir am Gründonnerstag zusammen 
mit dem Frauen- und Männerkreis Reeps-
holt im Ballmahaus ein Agapemahl gefei-
ert, das heißt Essen und Trinken, wie zu 
Jesus Zeiten. Wir saßen an schön gedeck-
ten  Tischen und aßen biblische Speisen: 
Esaus Linsengericht zu 1. Mose 25,29ff, 
eine Käse-creme zu 2.Sam.17,27ff; dazu 
Fladenbrot, Ezechiels Mehrkornbrot und 
Sahras Pfannenmilchbrot und gut bib-

lisch, frisches Wasser; die 2. Runde wur-
den wir mit  Traubenkuchen erquickt (zu 
Hld 2,5) und tranken dazu,  nach Ostfrie-
sischer Sitte, Tee. (alles wurde vom Frau-
enkreis und Pn Barth vorbereitet und hat 
sehr lecker geschmeckt!!)

Am Karfreitag haben wir einen Abend-
gottesdienst mit Abendmahl gefeiert. Der 
Gottesdienst wurde vom Posaunenchor 
musikalisch gestaltet und von unserer 
Gastpastorin Frau Stübecke aus Wies-
moor geleitet.

Der Ostersonntag 
Morgen begann 
mit einem Früh-
stücksgottesdienst  
in Wiesede (Pn.
Barth). Jesu Pas-
sion, sein Tod und 
die Auferstehung 
verfolgten wir an-
hand von Darstel-
lungen auf einer 
Bibelfliese und 
verkosteten am 
reichlich gedeckten 
Tisch nicht nur Kaffee und Tee, sondern 
auch gekochte Eier, Rosinen-und Grau-
brot, Wurst, Käse und Marmelade.   
Den Gottesdienst in Reepsholt (10.30h) 
hielt Frau Pastorin Stübecke; das geplante 
Eiersuchen musste leider wegen Krank-
heit der Vorbereitenden ausfallen.

v. links: Till Gerdes, Thies Gerjets, Lisa Faß, Onno 
Gellermann, Mirko Memmen, Pastorin Barth, Lu-
cas Behrends, Franziska Krah
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Persönliche Sprechstunde mit Pastorin Heidrun Barth
Jeden Mittwoch (außer Ferien und Feiertagen)

16:15 bis 17:30 Uhr in der Turnhalle der Grundschule Reepsholt

Yoga in Reepsholt dienstags | 20.00 Uhr

Klönschnackkreis in Reepsholt 1. Mittwoch im Monat | 14:30 Uhr

Männerkreis in Reepsholt 2. Donnerstag im Monat | 19:00 Uhr
im Balma Hus

Bibelkreis in Reepsholt 3. Mittwoch im Monat | 19:30 Uhr

Seniorenkreis in Wiesede 4. Mittwoch im Monat | 14:30 Uhr

Frauenkreis in Reepsholt 2. Donnerstag im Monat | 14:30 Uhr
im Balma Hus

Chor Kontrapunkt in 
Reepsholt donnerstags | 17:00 Uhr

Die Dorfspatzen montags 15:00 - 16:30 Uhr 
in der Kapelle / Grundschule Wiesede 

Posaunenchor in Reepsholt freitags | 19:30 Uhr

Übersicht der Kreise & Gruppen in Reepsholt & Wiesede

Fortsetzung auf der nächsten Seite 

Aktuelles aus der Kirchengemeinde Reepsholt gibt es hier:
http://www.st-mauritius-reepsholt.de/

stücke von Mozart, Horovitz, Gershwin, 
Heifetz und Breinschmid.
Bitte auf die Plakate achten!!

Aber auch im Juli gibt es Außergewöhnli-
ches: Am Sonntag, den 23.7.23 um 18.00 
Uhr singen „Friends in Concert“ mit Ihrem 

Programm „Alte und Neue Kirchenlieder“ 
in unserer Kirche. Konzert -und Opern-
sängerin Birgit Brodisch und ihr Chor, so-
wie Pn. H. Barth gestalten dieses Konzert. 
Ganz herzliche Einladung auch dazu.

Im August hoffen wir, dass unser Ge-
meindehausneubau fertig ist und er ein-
geweiht werden kann; entweder Sonn-
tag , der 13.8.23 oder der 20.8.23 soll es 
sein. Es wäre schön und wir würden uns 
freuen, wenn sie alle als Gemeinde dabei 
sein könnten. „Save the date“, also mer-
ken sie sich diese Termine vor!!

Vorausblick in den September: Abendkon-
zert des Kirchenkreises Harlingerland in 
St. Mauritius, Reepsholt unter der Leitung 
von Frau Inka Drengemann- Steudtner.
Und im Oktober feiern wir Erntedank: 
Am 2.10.23 in Reepsholt und am 8.10.23 
in Wiesede.

• Behandlungspflege nach SGB V
• Grundpflegerische Leistungen nach SGB XI
• Beratungsbesuche nach §37 Abs. 3 SGB XI
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Urlaubs- und Verhinderungspflege

• Vermittlung von Hausnotrufsystemen
• Kommunikation mit Ärzten und Therapeuten
• Besorgung der Medikamente
• Hilfe bei Antragstellungen
• Menü-/Bringservice
• Vermittlung von hauswirtschaftlichen Dienstleistungen

Fr iedeburger Hauptst raße 93  |  26 4 46 Fr iedeburg
Telefon:  0 4 46 5 942030  |  ambulante.pf lege.f r iedeburg@t-onl ine.de

Ambulante Krankenpflege
Friedeburg - Wiesmoor

Sozialstation
Susanne Kuck

Seit 30 

Jahren



Schlüsseldienst · Floristik
Wieseder Straße 20 · 26446 Friedeburg 

Telefon 0 44 65 - 3 29 ·  0 44 65 - 9 43 73 78 (Floristik)

Erd-, Feuer-, See-Bestattungen

Tooren Bestattungen
Hauptstr. 325 | Wiesmoor | www.buss-bestattungen.de

Telefon 04944-947090

BESTATTUNGS-
VORSORGE

Gut, dass 
ich mit Papa 
gesprochen 
habe.
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 01.08.2023

Kirchengemeinde
Etzel-Marx

Kirchengemeinde
Friedeburg

Kirchengemeinde
Gödens-Horsten

Kirchengemeinde
Reepsholt

Pfarramt

Pastorin
Angela Kern-Groen
Papenstraße 18
26446 Marx

Pastor
Jörg Janköster
Neulandstraße 16
26446 Friedeburg

Vertretung 
Pastor Stephan 
Birkholz-Hölter
Am Kirchhofsacker 6
26446 Horsten

Pastorin 
Heidrun Barth 
Falkenweg 13
26441 Jever

Telefon: 04465 8101 04465 8877 04462 2045908 04461 9681158

Fax: 04465 945837 04465 945572 04462 2045909

Email: kg.marx-etzel@
evlka.de

kg.friedeburg@
evlka.de

stephan.birkholz@
evlka.de

kg.reepsholt@
evlka.de

Internet: kirche-marx-etzel.
wir-e.de

kirche-friedeburg.de
kirchengemeinde-
goedens.wir-e.de
horsten.wir-e.de

st-mauritius-
reepsholt.de

Kirche:
Etzel: Etzeler Dorf-
straße 26
Marx: Papenstr. 18

Endelweg 14-16
Horsten: Kirchstr. 2a
Neustadtgödens: 
Kirchstraße 32

Reepsholt: 
Frieslandstraße 1
Wiesede: Dorfstr. 11

Unsere Kontaktadressen

Regionales Kirchenbüro – Südkreis Harlingerland
Brückstraße 34  |  26452 Sande
Telefon: 04422 5067190  |  Fax: 04422 5067191
E-Mail: Regionalbuero.KircheSuedkreis@evlka.de

Öffnungszeiten: 	 Montag: 15:00 bis 18:00 Uhr
	 Mittwoch: 17:00 bis 19:00 Uhr
	 Freitag: 09:00 bis 12:00 Uhr

Regionales Kirchenbüro
Südkreis Harlingerland


